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Drucksache Nr. 210/2020
offentlich

Vorlage an den Gemeinderat

Bauantrag im vereinfachten Verfahren, Entscheidung tber die Erteilung
des gemeindlichen Einvernehmens, Luginslandstralie, FIst. Nr. 3052/2,
Gemarkung GriBheim

Teilnehmer: TLin Cornelia Mller

|. Sachvortrag

Grundstuck:

Flst. Nr. 3052/2

Gemarkung GrilRheim

StralRe Luginslandstral3e

Bebauungsplan: ,=Kaibenackerle“
Sattel- oder Walmdach, DN: 30-45°

Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienwohnhauses
(Satteldach 40°) mit Carport
(Flachdach 1,5°)

Behandlung im Ortschaftsrat: Wird noch gehort.

Einwendungen von Angrenzern: liegen derzeit nicht vor

Ausnahmen/Befreiungen: nicht eingehalten:

-Flachdach mit 1,5° (Carport), anstatt Sattel-
oder Walmdach mit 30-45°

nicht eingehalten:
-Unterschreitung der festgesetzten
ErdgeschossfuRbodenhéhe um 0,57 m.

Die Erdgeschossful3bodenhdéhe muss tber
Oberkante Strafl3e mindestens 0,80 m und
hochstens 0,90 m betragen.

nicht eingehalten:

-Uberschreitung der zulassigen
Gelandeaufschittung im Bereich der
Terrasse um 0,42 m.

Aufschittungen dirfen eine Hohe von max.
0,50 m Uber vorhandenem, natirlichem
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Gelande erreichen. Die Gelandekante
verspringt in diesem Bereich des
Grundstucks.

Eine Baugenehmigung kann nur im Wege
der Befreiung von den Festsetzungen des
Bebauungsplanes erteilt werden.

Ein Lageplan ist beigefigt.

Il. Beschlussantrag

Die Verwaltung schlagt vor, den Befreiungen, vorbehaltlich der Zustimmung des
Ortschaftsrates, zuzustimmen, sofern das Flachdach des Carports begrint wird.

28.09.2020 / Lais, Magdalena

www.neuenburg.de



	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

